
 Protokoll der 47. Generalversammlung

 Datum:              Freitag, 17. Januar 2020

 Ort:                    Lindenbaum Ausbildung und Wohnen, Pfäffikon ZH

  

Um 18.45 Uhr findet vor der eigentlichen Generalversammlung das Nachtessen statt. Dazu haben sich 17 
Mitglieder angemeldet. Und um 20.10 Uhr eröffnet Obfrau Ursina Bivetti die 47. Generalversammlung der 
Gruppe Wetzikon-Hinwil.

Traktanden

1.  Begrüssung / Appell

Die Vorsitzende, Ursina Bivetti, begrüsst die Anwesenden. Sie weist darauf hin, dass die Einladung mit der 
Traktandenliste fristgerecht versandt worden ist. Besondere Erwähnung verdienen die anwesenden 
Ehrenmitglieder Josy Birri, Roland Bruggmann, Richard Burri, Andrea Hendry, Vreni Weber, Rolf Weber.

Folgende Mitglieder (11) haben sich entschuldigt: Laura Bergamini, Stefan Egli, Heidi Fischbacher, Claire 
Kaufmann, Robert Kienast, Ruth Meier, Monika Merkle, Ella Morf, Claudia Stahel, Patrick Thoma, Denise 
Utzinger.

Gemäss Präsenzliste sind die folgenden 22 Mitglieder anwesend: Markus Baumgartner, Erich Bertschi, 
Ursina Bivetti, Josy Birri, Marlene Blaser, Roland Bruggmann, Beatrice Burgermeister, Richard Burri, Ira 
Cadonau, Bernhard Dellsperger, Vreny Halder, Ferdi Heiniger, Andrea Hendry, Maja Küng, Evelyn Martino, 
Aldo Rancati, Monika Rancati, Madeleine Spillmann, Kurt Utzinger, Vreni Weber, Rolf Weber, Tanja 
Zimmermann.

Die Obfrau stellt fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist. Das absolute Mehr beträgt 12. Eine 
Änderung der Traktandenliste wird nicht gewünscht.

2.  Wahl der Stimmenzähler

Als Stimmenzähler werden Richard Burri und Aldo Rancati vorgeschlagen und durch die Versammlung auch 
einstimmig gewählt.

3.  Protokoll der 46. Gruppenversammlung

Das Protokoll der Gruppe Wetzikon-Hinwil vom 18. Januar 2019 stand auf unserer Homepage zur 
Verfügung oder konnte beim Aktuar bestellt werden. Dieses Protokoll wird einstimmig und ohne 
Änderungswünsche genehmigt.

4.  Mutationen

Auf der Mutationsliste werden gemäss Beschluss der 41. GV vom 17. Januar 2014 nur noch Neu-Eintritte 
oder Austritte sowie Todesfälle geführt. Aktuar Kurt Utzinger gibt den Mitgliederbestand per heutiger GV 
bekannt und verliest die Mutationen:



56 Mitglieder aufgeteilt auf: 21 Aktive / 20 Passive / 15 Ehrenmitglieder

Eintritte: (0)  

Austritte: (1) Beatrix Knispel (6.10.2019)

Todesfall: keiner

5.  Jahresberichte 2019

Die Jahresberichte der Obfrau und der Technischen Leiterin sind in einem einzigen Dokument 
zusammengefasst und werden durch Ursina Bivetti und Andrea Hendry abwechselnd verlesen. Die 
wichtigsten Punkte dieser Jahresberichte betreffen:

 Winterwanderung am Sa, 7. Februar, organisiert durch Josy/Werner Birri & Co. in Jona und 
Umgebung mit 22 Teilnehmenden (Mitglieder, Partner/Familie).

 Saisonstart am Samstag, 9. März mit 3 Gruppen (2 Sportgruppen und Plauschgruppe).
 Bei herrlichem und sonnigem Wetter nahmen an der Sommerwanderung vom 1. Juni, mit Start 

oberhalb Rieden SG, 28 Personen und 18 Hunde teil. Die Organisatoren Marlene und Hanspeter 
habe sehr gute «Arbeit» geleistet.

 Der diesjährige interne Mehrkampf (IMK), organisiert von der Hundeschule Betzholz, fand am 
6. Oktober in Gibswil statt.

 Die Schlussübung vom 26. Oktober organisierte dieses Mal die Plauschgruppe. Dabei wurde mit 18 
Teams ein Spass-Sport-Wettkampf gemäss den geltenden Regeln durchgeführt.

 Der um drei Wochen verschobene Hüttliputz ging schliesslich am Sa, 23. November über die Bühne.
 Zwei Junghundekurse konnten dieses Jahr durchgeführt werden. Und die Obedience-Kurse von 

Monika Rancati waren sehr gut besucht und trugen zu einem Rekordergebnis bei.
 Ein Dank geht an Gruppenleiterinnen, Platzwarte, Hüttlidienst-Verantwortlichen und alle, die sonst 

irgendwie mitgeholfen haben.

Abstimmung:
Die vorliegenden Jahresberichte werden unter Applaus verdankt und einstimmig genehmigt.

6.  Abnahme der Jahresrechnung / Bericht Kontrollstelle / Décharge-Erteilung

Anhand einer PowerPoint-Präsentation erläutert Kassier Bernhard Dellsperger die Jahresrechnung. Bei 
einem Aufwand von Fr. 17'678.75 und einem Ertrag von Fr. 19'142.50 resultiert ein Reingewinn von 
Fr. 1'463.75. Die wichtigsten Ausgaben: Entschädigungen an Gruppenleitungen/Platzwart (Fr. 4'000.00),
Pachtzinsen/Benützung Strasse (Fr. 950.00), Kursaufwendungen/Leiterkosten (Fr. 5'100.00), Rückstellungen
Hütte (Fr. 2'000.00). Die wichtigsten Posten auf der Einnahmeseite: Mitgliederbeiträge (Fr. 3'950.00), 
Obedience und obligatorische Kurse (Fr. 10'200.00) sowie die Hüttenwirtschaft (Fr. 3'820.00). Das 
Eigenkapital per 31.12.2019 beträgt Fr. 42'347.29. 

Ferdi Heiniger verliest den Revisorenbericht vom 7. Januar 2020. Die Revisoren haben die Vereinsrechnung 
sowie die Gewinn- oder Verlustverteilung in allen Teilen geprüft und für richtig befunden. Der 
Gruppenversammlung wird die Abnahme der Jahresrechnung beantragt. 



Markus Baumgartner weist darauf hin – teilweise bereits unter Vorwegnahme des nächsten Geschäftes 
(Budget 2020) - dass die finanzielle Lage unserer Gruppe gar nicht dramatisch, sondern gut sei und der Er-
tragsüberschuss sowie das Reinvermögen unter Berücksichtigung der Rückstellung von Fr. 2‘000.00 nicht so
klein seien, wie in der Jahresrechnung 2019 dargestellt. Es könne nicht sein, dass man bei einem Reinver-
mögen von de facto Fr. 44‘347.29 weiterhin jährlich Gewinne generiere; wir seien schliesslich ein Verein 
und keine Unternehmung. Der Kassier relativiert diese Aussagen mit Blick auf jederzeit ungewisse Investiti-
onen (Hütte, Geräte) und mögliche grosse Schwankungen auf der Einnahmenseite aus dem Kurswesen. Als 
störend empfunden wird, dass in der «Erfolgsrechnung» auf der «Zusammenstellung Jahresrechnung» die 
Position „Hütte und Hüttenwirtschaft“ als Einheit dargestellt ist und der schliesslich kleine Ertragsüber-
schuss den aus der Hüttenwirtschaft durch die Mitglieder generierten Gewinn so nicht richtig abbilde. Hier 
mehr Transparenz zu schaffen, würde der Motivation von Mitgliedern dienen. Anträge werden jedoch keine
gestellt. [Anmerkung: In der allen Teilnehmenden der Versammlung abgegebenen "Jahresrechnung 2019 und Budget 2020" ist 
diese Unterscheidung zwischen Aufwand (Konto 303 Hütte + Hüttenwirtschaft) und Ertrag (Konto 603 „Einnahmen Hüttenwirt-
schaft“) separat ausgewiesen, während diese Details in der "Zusammenstellung Jahresrechnung" nicht ersichtlich sind.]

Abstimmung: 
Die Jahresrechnung und der Revisorenbericht werden einstimmig angenommen und dem Vorstand wird 
Décharge erteilt.

7.  Finanzen

A.  BUDGET 2020

Der Kassier stellt anhand der PowerPoint-Präsentation das Budget 2020 vor. Dieses Budget weist bei einem 
Aufwand von Fr. 17'501.00 und einem Ertrag von Fr. 16'750.00 einen Verlust von Fr. 751.00 aus. Beim 
Aufwand sind die wichtigsten Posten: Entschädigungen für Gruppenleitende/Platzwart, Vereinsanlässe, 
Ersatz Materialkasten, Ausgaben für obligatorische Kurse und Obedience, Ersatz Blache stirnseitig. Die 
wichtigsten Einnahmen betreffen Mitgliederbeiträge, Kurse und Hüttenwirtschaft.

Die Versammlung nimmt das Budget nach einigen Diskussionen zur Kenntnis. Eine Abstimmung ist gemäss 
den noch gültigen Statuten nicht notwendig.

 Beatrice Burgermeister erkundigt sich, weshalb man statt Holz eine Lösung mit Blachen bevorzuge. 
Antwort: Es ist der Gruppe verwehrt, an der Hütte (feste) bauliche Veränderungen vorzunehmen.

 Für Markus Baumgartner würde es finanziell und organisatorisch Sinn machen, die ganze 
Seitenwand (nicht nur den Vorraum) mit Blachen zu versehen und das in einem Arbeitsgang zu 
erledigen. Die vorgebrachten Zweifel bezüglich fehlender personeller Ressourcen werden zerstreut,
indem sich Markus Baumgartner (Federführung) und Rolf Weber bereit erklären, dieses Projekt 
unter Mithilfe des Platzwartes und Roland Bruggmann umzusetzen. Die ebenfalls noch 
aufgebrachte Idee, beim Fehlen freiwilliger Helfer einen «Frondienst» aufzuziehen, wird nicht 
weiterverfolgt. Dem Antrag, für die Ausführung dieses Projektes einen Kompetenzbetrag von 
Fr.8'000.00 zu bewilligen, stimmt die Versammlung mit einer Gegenstimme zu.

 Richard Burri ist erstaunt über das hohe Reinvermögen unserer Gruppe. Für ihn wäre es unter 
diesen Umständen opportun, wenn die Kosten für das GV-Essen jeweils die Gruppe übernehmen 
würde. Ein Antrag dazu wird jedoch nicht gestellt und es findet darüber keine Abstimmung statt. 

B.  FESTSETZUNG DES GRUPPENBEITRAGS

Der Vorstand beantragt, den Gruppenbeitrag (Übungsbeitrag) unverändert bei Fr. 200.00 zu belassen. 
Hinzu kommt jeweils der separat zu bezahlende Sektionsbeitrag von Fr. 50.00. Für Anwärter gilt ein Beitrag 
von total Fr. 250.00.



Abstimmung:
Der vorliegende Antrag für einen Übungsbeitrag von Fr. 200.00, für Anwärter Fr. 250.00, wird einstimmig 
angenommen.

C.  ENTSCHÄDIGUNG PLATZWART VON FR. 1'500.00

An der Gruppengeneralversammlung vom 20. Januar 2017 hat man beschlossen, versuchsweise für ein Jahr
den Betrag von Fr. 1'500.00 als Entschädigung für den Platzwart in das Budget aufzunehmen. Da die 
Gruppenstatuten bzw. der Anhang dazu noch nicht geändert waren, wurde an den Gruppen-GV's vom 19. 
Januar 2018 und 18. Januar 2019 beschlossen, diese Entschädigung jeweils für ein Jahr weiterzuführen. 
Heute Abend sind nun die Voraussetzungen vorhanden, die Entschädigung von Fr. 1'500.00 für den 
Platzwart definitiv zu verankern.

Abstimmung: 
Der vorliegende Antrag wird einstimmig genehmigt.

D.  FESTSETZUNG DER AUSGABENKOMPETENZ DES VORSTANDES

Laut Art. 12 „Kompetenzen“ der Gruppenstatuten setzt die Gruppengeneralversammlung (GV) die 
Ausgabenkompetenz des Vorstandes fest. Die bisherige Kompetenz des Vorstandes - bestätigt anlässlich 
der letzten GV - über jährliche Ausgaben zu entscheiden, beträgt Fr. 5’000.00. Der Vorstand sieht keinen 
Änderungsbedarf und stellt entsprechend Antrag. 

Abstimmung: 
Die Versammlung beschliesst einstimmig, die Ausgabenkompetenz des Vorstandes im Vereinsjahr 2020 
unverändert bei Fr. 5'000.00 zu belassen.

8. Anträge

A)  VORSTAND: REVISION DER GRUPPENSTATUTEN

Am 1. Januar 2018 sind die neuen Statuten der SKG Schweiz in Kraft getreten. Deshalb mussten auch die 
Sektionen ihre Statuten ändern. Den geänderten Vereinsstatuten der SKG Sektion Zürcher Oberland hat die 
98. Generalversammlung vom 19. Februar 2019 zugestimmt. Aufgrund dieser Sachlage sind die 
Gruppenstatuten Wetzikon-Hinwil vom 11. Januar 2008 nicht mehr mit den übergeordneten Statuten 
kompatibel. Der Vorstand hat sich deshalb an mehreren Sitzungen mit der notwendigen Revision befasst. 
Zuhanden der heutigen GV liegt nun ein entsprechender Vorschlag auf dem Tisch, der zusammen mit der 
GV-Einladung allen Mitgliedern zugestellt wurde.

Obfrau Ursina Bivetti stellt das revidierte "Werk" vor und erläutert die Gründe für die verschiedenen 
Änderungsvorschläge. Teilweise ausgiebige Diskussionen mit Änderungsanträgen gibt es nur zu drei 
Artikeln und darüber wird separat wie folgt abgestimmt (Änderungen rot hervorgehoben):

Art. 5 (durch GV angepasste Fassung)

2 Personen, die sich in besonderer Weise um die Gruppe verdient gemacht haben, können zu Gruppeneh-
renmitgliedern ernannt werden. Dies erfolgt auf einstimmigen Antrag des Gruppenvorstandes durch die 
Gruppengeneralversammlung, wozu die Mehrheit der Stimmen erforderlich ist.



3 Die Vereinsbeiträge (Sektion) der Gruppenehrenmitglieder werden von der Gruppe übernommen. Allfälli-
ge Übungsbeiträge sind zu 50 % zu entrichten. 

Art. 12 (durch GV angepasste Fassung, analog den Vereinsstatuten)

Die Gruppengeneralversammlung entscheidet in allen internen Angelegenheiten endgültig. Insbesondere 
obliegen ihr: (Anmerkung: Ziffern a bis j unverändert)

k) Beschlussfassung über Auflösung der Gruppe

Die Auflösung der Gruppe Wetzikon-Hinwil kann nur durch eine Generalversammlung, die zu diesem 
Zweck einberufen wird, beschlossen werden. 

Zusätzlich zum Auflösungsbeschluss muss die Gruppe auch über die zweckmässige Verwendung des 
Vermögens entscheiden. 

Der Auflösungsbeschluss und der Beschluss über die zweckmässige Verwendung des Vermögens 
müssen 4/5 der Stimmen der anwesenden Stimmberechtigten auf sich vereinigen. Stimmenthaltun-
gen sowie ungültige Stimmen gelten als Nein-Stimmen. 

Kommt ein gültiger Beschluss über die Auflösung der Gruppe, nicht aber über die zweckmässige Ver-
wendung des Vermögens zustande, so fällt das Vermögen der Gruppe an die SKG, welche ihrerseits 
über eine zweckmässige Verwendung entscheidet. 

Anhang: Beschlüsse (durch GV angepasste Fassung)

d. Folgende Funktionäre sind vom Übungsbeitrag befreit:
Ehrenmitglieder, Vorstand, Übungsleiter.
Die Vereinsbeiträge werden von der Gruppe übernommen.

Abstimmung: 
Die revidierten Statuten, unter Berücksichtigung der vorstehend vorgenommenen Änderungen, werden als 
Ganzes einstimmig genehmigt.

B.  ANTRÄGE MITGLIEDER

Gemäss Art. 10 der Gruppenstatuten sind Anträge von Mitgliedern, um gültig zu sein, dem Obmann 
(Anmerkung: bei uns Obfrau) eingeschrieben bis spätestens 4 Wochen vor dem Termin der 
Gruppengeneralversammlung einzureichen. Innert der vorgegebenen Frist sind keine Anträge eingegangen.

9.  Wahlen

A)  OBFRAU

Ursina Bivetti stellt sich für ein weiteres Jahr als Obfrau zur Verfügung.

Abstimmung: 
Einstimmig, ohne Enthaltungen, und unter Applaus wird Ursina Bivetti als Obfrau gewählt.



B)  ÜBRIGER VORSTAND

Die übrigen Mitglieder des Vorstandes stellen sich zur Wiederwahl. Die Versammlung spricht sich für eine 
Wahl in globo aus. 

Abstimmung:
Die bisherigen Vorstandsmitglieder werden ohne Gegenstimme wiedergewählt.

Somit setzt sich der Vorstand 2020 unverändert wie folgt zusammen:

 Ursina Bivetti, Obfrau
 Bernhard Dellsperger, Kassier
 Andrea Hendry, Technische Leiterin
 Monika Rancati, Beisitzerin
 Kurt Utzinger, Aktuar

C)  TECHNISCHE KOMMISSION

Die Mitglieder der Technischen Kommission stellen sich zur Wiederwahl. Damit erklärt sich die 
Versammlung einstimmig einverstanden. Die unveränderte Zusammensetzung sieht somit wie folgt aus:

 Andrea Hendry (von Amtes wegen)
 Josy Birri
 Aldo Rancati

D)  REVISOREN

Evelyn Martino scheidet als 1. Revisor aus. Gemäss „Art. 22 Kontrollstelle“ der Gruppenstatuten rutscht der
bisherige 2. Revisor, Tanja Weber, automatisch nach. Ebenso wird der bisherige 3. Revisor, Ferdi Heiniger 
somit 2. Revisor.  Als Ersatzrevisor (3. Revisor) stellt sich Beatrice Burgermeister freiwillig zur Verfügung.

Der erste Revisor, der zweite Revisor und der Ersatzrevisor, das sind

 Tanja Weber, 1. Revisor
 Ferdi Heiniger, 2. Revisor
 Beatrice Burgermeister, 3. Revisor (Ersatzrevisor)

werden durch die Versammlung einstimmig gewählt.

10. Ehrungen

Unter diesem Traktandum werden die nachfolgenden Ehrungen vorgenommen:

A)  GRUPPENLEITER / ENTSCHÄDIGUNGEN

Bernhard Dellsperger hat die Entschädigungen für die Gruppenleiterinnen (Josy Birri, Monika Rancati, 
Ursina Bivetti, Andrea Hendry) und die Gruppenleiter-Stellvertreter (Marlène Blaser, Aldo Rancati) sowie 
für die Platzwarthilfe (Roland Bruggmann) und den Hüttendienst (Laura Bergamini) in Kuverts abgepackt 
und verteilt diese den anwesenden Personen.



B)  Wanderungen

Für die Organisation der schönen Wanderungen werden Josy Birri (Winterwanderung) und Marlène Blaser 
(Sommerwanderung) geehrt.

C)  INTERNE CLUBMEISTERSCHAFT (ICM)

Die ersten Ränge werden wie folgt vergeben:

Erfolgreichstes Team: 

Für die Rangierung zählen die Teilnahme an den offiziellen Übungen und Anlässen unserer Gruppe sowie 
die Vertretung unseres Vereins an Wettkämpfen und Militarys.

1.  Monika Rancati + Ravi

Aktivstes Team:

Für die Rangierung zählen 2 Prüfungen oder 1 Prüfung und 1 Mehrkampf.

1.  Ursina Bivetti + Jamie

Die detaillierten Ranglisten werden auf unsere Homepage gestellt.

11. Verschiedenes

A)  REFERATE

Andrea Hendry erkundigt sich, ob Interesse an der Durchführung von drei vorgestellten Referaten (Tierquä-
lerei und verbotene Handlungen in der Hundehaltung | Haftung des Hundehalters | Der Hund im Tier-
schutzrecht - ein kompakter Einblick) und an einem halbtägigen Seminar (Hundehalter und Hund im Recht -
Jagen, Raufen, Entlaufen) mit Tatjana Bont, Rechtsanwältin, vorhanden sei. Von den Angeboten könnte nur 
profitiert werden bei einer genügenden Anzahl von Anmeldungen. Die Umfrage zeigt wenig bis gar kein In-
teresse.

B)  NOTHELFERKURS

Am Dienstag, 11. Februar 2020 wird in Hinwil ein Nothelferkurs (3 Std) für Hundehalter durchgeführt, 
informiert Andrea Hendry.

C)  SEKTIONS-GV 2020

Die Sektions-GV findet am 7. Februar 2020 im Restaurant Sonne, Auslikon statt. Der Vorstand hofft, dass 
auch möglichst viele Mitglieder unserer Gruppe daran teilnehmen können. 

D)  SAISONSTART 2020

Bitte das Datum vom 14. März 2020 vormerken.



E) TAG DES HUNDES

Dieser Tag wird am 9. Mai 2020 gefeiert. Seitens der Sektion ist dazu voraussichtlich nichts Spezielles 
geplant.

22:00 Uhr:
Nach einem Dank von Markus Baumgartner für die Arbeit des Vorstandes und einem Applaus dazu der 
Anwesenden, endet die heutige Versammlung.

SKG ZO Wetzikon-Hinwil

Ursina Bivetti Kurt Utzinger
Obfrau Aktuar

Wetzikon, 17. Januar / 5. Februar 2020


